
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Liebe Christen der Pfarrgemeinde St. Katharina in Aachen-Forst! 
 
Unsere Kirche erlebt schwere Zeiten, weil unglaubliche Untaten und bedenkliche 
Versäumnisse ruchbar geworden sind. Allein diese Verfehlungen machen bestürzt 
und traurig. Dies umso mehr, als uns der Auftrag gegeben ist, die Botschaft Jesu von 
den Menschenfreundlichkeit Gottes zu bezeugen, die uns selbst, und allen anderen 
Menschen gilt. Dieses Zeugnis ist verdunkelt worden; viel Vertrauen ging verloren. 
All das müssen wir betroffen hinnehmen, enttäuscht ertragen und konsequent nach 
vorne gerichtet aufarbeiten.  
Wer sich ein wenig in der Kirchengeschichte auskennt, weiß, dass es im Laufe der 
Jahrhunderte immer wieder auf allen Ebenen Missbrauch des Glaubens, des Amtes 
und der kirchlichen Reputation gegeben hat. Das darf aber keine Entschuldigung 
sein, im Gegenteil. Aber er zeigt, dass das kirchliche Leben im  Laufe der Zeit oft 
nicht dem Anspruch des Evangeliums gerecht geworden ist. Das Bild von der Kirche 
ohne Fehl und Tadel ist wohl eine Illusion. Schwarze Schafe gab es immer. Als 
Student habe ich den Titel eines Aufsatzes des bekannten Theologen Hans Urs von 
Balthasar (1905-1988) gelesen und nicht mehr vergessen: die Kirche ist wie eine 
keusche Hure (casta meretrix). Dabei geht es nicht nur um Menschen, die böse 
Exzesse hervorbringen, sondern um alle Christen, die sich um das Evangelium nicht 
scheren oder den Geist Jesu bei Seite schieben. Wir sind alle eine Gemeinschaft vor 
Gott mit Schuld und Schwächen. Und dies angesichts einer Botschaft, die uns Gott 
ins Herz legt und die zu Gott führt, was einschließt: zum erfüllenden Leben der 
Menschen miteinander, egal auf welchem Erdteil, aus welcher Kultur, aus welcher 
Weltanschauung. Unsere Glaubensüberzeugung besagt, dass wir mit Gottes Kraft 
befähigt sind, den Weg des Evangeliums zu gehen. Das ist das, was mit der 
Keuschheit gemeint ist, mit der geschenkten Reinheit, die der Menschen aber 
beschmutzen kann und beschmutzt. Mit anderen Worten: die Kirche ist keine 
Gemeinschaft von vor Gott Vollkommenen, sondern eine Gemeinschaft der 
vielfältig Versagenden. Und dennoch ist und bleibt sie von Gottes Geist inspiriert, 
vom Geist, der Schuld vergibt und neue Wege öffnet, immer wieder. Das rührt ins 
Geheimnis unseres Glaubens: Gottes Barmherzigkeit macht nie Schluss, weder mit 
uns Einzelnen noch mit der Gemeinschaft, die er mit seiner Botschaft auf den Weg 
geschickt hat. Ein Kirchenaustritt aus Enttäuschung und Verärgerung mag 
menschlich verständlich sein. Ist er es aber auch im Glauben an die Sendung der  
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Kirche? Die vollkommene Gemeinschaft der Menschen werden wir erst im ewigen 
Reich Gottes erfahren, nicht in unserer Welt. Aber für dieses große Ziel zu stehen 
und zu leben, ist schon jetzt Aufgabe der Kirche und der Christen. Die Kraft dazu 
wird Gott trotz allen Vergehen und Versäumnissen nicht verebben lassen. Unsere 
Glaubensgemeinschaft ist mehr als ein Verein, den man verlässt, wenn am 
unzufrieden ist. Unsere Kirche steht im Plan Gottes für das Leben der ganzen 
Menschheit.  
 
Herzliche Grüße    
Ihr Pfr. i.R.  Dr. Herbert Arens 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE 26. Juni bis 11. Juli 2021 
-St. Katharina, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 
Samstag, 26. Juni -Vorabend zum 13. Sonntag im Jahreskreis- 
Kollekte für den Heiligen Vater 
 9.30 Uhr  Erstkommunion nur für Kommunionfamilien  
Wir bitten alle Gemeindemitglieder auf das weitere Messangebot der GdG-Forst-Brand zurückzugreifen 

18.00 Uhr  Wortgottesfeier – St. Katharina 
 
Sonntag, 27. Juni -13. Sonntag im Jahreskreis- 
Kollekte für den Heiligen Vater 
9.30 Uhr  Erstkommunion nur für Kommunionfamilien  
Wir bitten alle Gemeindemitglieder auf das weitere Messangebot der GdG-Forst-Brand zurückzugreifen 

 9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche 
 9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
 
Mittwoch, 30. Juni  
Hl. Otto 
 9.00 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
 
Donnerstag, 01. Juli 
Messe vom Tage 
 9.00 Uhr Heilige Messe – Emmaus Kirche 
 
Samstag, 03. Juli -Vorabend zum 14. Sonntag im Jahreskreis- 
Kollekte für die Caritasarbeit in der Pfarrgemeinde 
18.00 Uhr  Wortgottesfeier - St. Katharina 
 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
Sonntag, 04. Juli -14. Sonntag im Jahreskreis- 
Kollekte für die Caritasarbeit in der Pfarrgemeinde 
 9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche 
 9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
18.00 Uhr  ökumenisches Abendgebet - St. Katharina 
 
Mittwoch, 07. Juli 
Hl. Willibald 
 9.00 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
 
Donnerstag, 08. Juli 
Hl. Kilian 
 9.00 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche 
 
Samstag, 10. Juni -Vorabend zum 15. Sonntag im Jahreskreis- 
Hl. Knud - Kollekte für den Erhalt der Pfarrkirche 
18.00 Uhr  Wortgottesfeier – St. Katharina 
 
Sonntag, 11. Juli -15. Sonntag im Jahreskreis- 
Kollekte für den Erhalt der Pfarrkirche 
9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche 
9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 

 
montags, dienstags, mittwochs – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „stille Zeit“ 
 
freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr, „stilles Gebet“ 
 

Bitte beachten Sie die Hygiene- und Abstandsvorschriften vor Ort und 
folgen den Anweisungen der Platzzuweiser*innen. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 
 
 
Sonntag, 27. Juni, 10:00 Uhr, ORF                                                           
Gottesdienst  
 
Sonntag, 04. Juli, 09:30 Uhr, ZDF                                                           
Gottesdienst  

Sonntag, 11. Juli, 10:00 Uhr, ORF  
Gottesdienst  
 

Gottesdienste in der Gemeinde 

TV-Gottesdienste 



 
 
 
70-jähriges Priesterjubiläum Pfr. Hermann Josef Kaiser 
 
Am 2. Juli 2020 dürfen wir mit Pfr. Kaiser dankbar auf den 70. Jahrestag seiner 
Priesterweihe blicken. Leider können wir dieses Fest in unserer Gemeinschaft der 
Gemeinden (GdG) nicht angemessen groß feiern. In St. Bonifatius wird an diesem 
Tag um 18.00 Uhr ein Festgottesdienst stattfinden, wozu aufgrund der begrenzten 
Platzzahl Einladungen versendet worden sind. Umso mehr bitte ich Sie,  Pfr. Kaiser 
an diesem Tag im Gebet zu begleiten und Gott für das Geschenk der Berufung zu 
danken. Verbinden möchte ich diese Bitte mit einem herzlichen Dank an Pfr. Kaiser 
für seine unermüdliche Arbeit in unserer Pfarre St. Katharina und seine besondere 
Sorge um den Gemeindebezirk St. Bonifatius.  
 
Pfr. M. Goldammer 
 
 
 

********************************************** 
 

 

 
Digitales Impfzertifikat (QR-Code) 
 
Kurz vor Beginn der Sommerferien bietet Ihnen unser Pfarrgemeindemitglied Herr 
Stephan Jüsten (Apotheker) an, Ihnen an den unten aufgeführten Tagen das 
digitale Impfzertifikat (QR Code) zu erstellen. 
Vor Beginn der Messe sammelt Herr Jüsten im Kirchenvorraum von St. Katharina 
Ihren Personalausweis und den Impfpass oder die Impfbescheinigung ein. 
Während der Messe wird das digitale Impfzertifikat erstellt und steht Ihnen dann 
zusammen mit Ihren Unterlagen zur Abholung im Pfarrbüro bereit. 
 
Samstag, 26.06.: ab 17.00 Uhr 
Sonntag, 27.06.: ab 10.30 Uhr 
 
 
 

********************************************** 
 

 

Mitteilungen aus der Gemeinde 



 
13. Sonntag im Jahreskreis – Lesejahr B 
Bibeltext: Mk 5, 21 - 43 
 

Zum ersten Mal bittet ein Amtsträger Jesus um Hilfe und das auch noch kniend. Alle 
„offizielle Bedenken“ hat er weg geschoben, sein Töchterchen liegt im Sterben. Jetzt kann 
nur noch dieser Jesus helfen. Mögen die anderen Synagogenvorsteher und Menschen 
denken und reden was sie wollen, jetzt ist er nur Vater, der um sein Kind zittert. 

Rettung von Jesus erhofft sich auch eine Frau, die seit 12 Jahren an Blutungen leidet und 
deshalb von den Menschen gemieden wird. Sie ist von Arzt zu Arzt gelaufen, hat dafür ein 
Vermögen ausgegeben, und hat keine wirkliche Hilfe erhalten. Jesus ist ihre letzte große 
Hoffnung. Sie will ihn unauffällig an seinem Gewand berühren. 

Der Evangelist Markus hat zwei Geschichten miteinander verbunden: eine Auferweckungs- 
und Heilungsgeschichte. Von Jesus, dem „Gott zum Anfassen“, geht eine rettende bzw. 
heilende Kraft aus. Hilfe bringt aber auch der Glaube der Frau und des Jairus. Letztlich ist 
das Zusammenkommen von Glaube des Menschen und rettender Kraft Gottes das Heilung 
bringt.  

 
 

 

Für Familien mit Kindern 



 
14. Sonntag im Jahreskreis – Lesejahr B 
Bibeltext: Mk 6, 1b - 6 
 

Vielleicht ist euch das auch schon einmal geschehen? Jemand sieht euch und sagt: Genau 
wie der Papa; oder: genau wie die Mama. Das ist sehr oft so, dass die Kinder etwas von 
ihren Eltern haben: Die Augen oder die Ohren, oder etwas, das man besonders gut kann 
oder mag. 

Manchmal gibt es aber auch Dinge, da fragen einen die Erwachsenen: Woher kannst du 
das? Und dann sind sie ganz erstaunt. Sie denken immer, sie wüssten alles über einen. 
Aber es gibt Sachen, die kann man einfach so. Es ist wie ein Geschenk, das man 
bekommen hat. 

Jesus ist das auch passiert. In seiner Heimatstadt Nazareth. Nazareth war eigentlich ein 
Dorf. Jeder kannte jeden. Und alle dachten, sie würden Jesus genau kennen. Und jetzt 
merken sie, dass Jesus etwas Besonderes ist. Aber das wollen sie erst nicht wahrhaben. 
Und deshalb lehnen sie Jesus ab. Jesus ist bestimmt traurig darüber gewesen. Aber er 
weiß, dass die Menschen ihn brauchen. Deshalb zieht er weiter. 

„Woher hat er das?“ – das fragen sich die Menschen, als sie Jesus sehen. Sie können nicht 
verstehen, dass Jesus Gottes Sohn ist. Er hat alles von Gott, seinem Vater. 

Vielleicht ist das bei uns ähnlich. Wenn sich jemand über uns wundert und fragt: Woher hast 
du das? Wieso kannst du das? – dann könnte das daran liegen, dass Gott uns ein 
besonderes Geschenk gemacht hat. Da wird mancher staunen! 

 

 

Für Familien mit Kindern 



 
 

 
 
 
 
 

 
 

Die Gottesdienstzeiten in den Sommerferien entnehmen  
Sie bitte den Angaben auf unserer Homepage oder  

den Aushängen im Schaukasten an der  
Pfarrkirche St. Katharina.  

 

Mitteilungen 



 
 

Bitte beachten Sie die neuen Zeiten im  
Pfarrbüro von St. Bonifatius 

 
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und freitags  
in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Telefon: 0241-59292  
Fax: 0241-40029357  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina            Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5             Fax: +49-241-40046-29 
52078 Aachen   
 
Öffnungszeiten:       Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
 
NEUE E-MAIL-ADRESSE !!!!! ->->   E-Mail: pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

Internet: www.st-katharina-aachen.de 
 

Spendenkonto St. Katharina: Sparkasse Aachen DE51 3905 0000 0026 0374 73 
Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben  

Das Team vom Pfarrbüro St. Katharina wünscht allen  
Gemeindemitgliedern erholsame und schöne Sommerferien 

 

 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 22. August 2021 
>>Redaktionsschluss ist am Dienstag, 17. August 2021<< 

 

Informationen 


